
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 20. Oktober 2008 

 

 Nr. 2008/1789   

Dulliken/Starrkirch-Wil: Gemeindegrenzregulierung, Grundbucheintrag 

  

1. Erwägungen 

Von der Gemeindegrenzregulierung zwischen Dulliken und Starrkirch-Wil werden, im Einverständnis 

beider Gemeinden, die beiden staatseigenen Grundstücke GB Dulliken Nr. 496 und GB Starrkirch-

Wil Nr. 486 tangiert. 

Die beiden Grundstücke bilden grundsätzlich eine einheitliche Parzellenfläche und werden nur durch 

die Gemeindegrenze getrennt. 

Mit der Gemeindegrenzregulierung wird die bestehende Gemeindegrenze parallel um ca. 6 m auf das 

Gemeindegebiet von Starrkirch-Wil verschoben. Das heisst, das Grundstück GB Dullliken Nr. 496 

wird um die genau gleiche Fläche (4 a 58 m²) grösser wie das Grundstück GB Starrkirch-Wil 

Nr. 486 kleiner wird. Die Gesamtfläche der beiden Grundstücke bleibt unverändert. 

Wertmässig dürfte sich die Grenzregulierung positiv auswirken. Das Grundstück GB Dulliken Nr. 496 

wird vergrössert und liegt in der Bauzone W2, während das kleiner werdende Grundstück (GB 

Starrkirch-Wil Nr. 486) in der Landwirtschaftszone liegt.  

Die Bereinigung der Gemeindegrenze zwischen Dulliken und Starrkirch-Wil bzw. die Flächenbe-

richtigung der beiden Grundstücke ist im Grundbuch einzutragen. 

2. Beschluss 

2.1 Der Gemeindegrenzregulierung zwischen Dulliken und Starrkirch-Wil wird zugestimmt. 

2.2 Die Geometer- und die Amtschreibereikosten bezahlen die Gemeinden Dulliken und 

Starrkirch-Wil je zur Hälfte. 

2.3 Helmut Allemann, Amt für Verkehr und Tiefbau (AVT), wird beauftragt und bevollmächtigt, 

die öffentliche Urkunde “Regulierung der Gemeindegrenze zwischen den Gemeinden" 

namens des Staates Solothurn gegenzuzeichnen. 
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Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau 

Kant. Hochbauamt, Abt. Liegenschaften 

Kantonale Finanzkontrolle 

Steueramt 

Amtschreiberei Olten-Gösgen, Amthaus, 4600 Olten 

Einwohnergemeinde Dulliken, 4657 Dulliken (Einschreiben) 

Einwohnergemeinde Starrkirch-Will, 4656 Starrkirch-Will (Einschreiben) 


	1. Erwägungen
	2. Beschluss
	2.1 Der Gemeindegrenzregulierung zwischen Dulliken und Starrkirch-Wil wird zugestimmt.
	2.2 Die Geometer- und die Amtschreibereikosten bezahlen die Gemeinden Dulliken und Starrkirch-Wil je zur Hälfte.
	2.3 Helmut Allemann, Amt für Verkehr und Tiefbau (AVT), wird beauftragt und bevollmächtigt, die öffentliche Urkunde “Regulieru


